
Der Produlrtlonswert von Tlemn und tierischen

Eraeugnlssen bellet sich 2018 auf id. 3,5 Mid.
Euro. Niedrigere Emugerprelse (-2,2 X) bei
einem stabilen Produktionsvolumen (+0,4 X)
bewirkten einen Rückgang des Produktions-
wertes um 1,9 X, nach einem Plus von 12,3 X
Im Jahr zuvor. Die tierischen .Gütereubventlo-
nen betrugen für 2018 rd. 4 Mio. Eure und die

Gütereteuern rd. 17 Mio. Euro. Vom Gesamt-

produktlonswert der Landwirtschaft entfielen

2018 48 X auf die tierische Erzeugung. Der
Rückgang des Wertes der tierischen Produktion

war zu einem guten Teil dureh die schwierige
Lage am Schwelnemarkt bedingt, vw» die Preise
deutlich unter dem Vorjahresnlveau lagen. Die
Hitze und Trockanhelt des Jahres 2018 hatten

auch auf die Rinderhaltung Auswirkungen. So
kam es In der zweiten Jahreshälfte Infolge von
Futterknapphelt in Teilen Europa« zu Bestands-
abstockungen und einem erhöhten Schlachtauf-
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kommen von Kühen und Kalbinnen, was wlede.
rum sinkende Erzeugerpreise ur Folge hatte.

Rund 10 X des landwirtschafdlchen Produk-

tlonswertes entfielen auf landwirtschaftliche

Dienstleistungen und Nebentitigkelten.

Zutammensrtzung der landwlrttchaftllchm Produlrtlon Im Jahr 2018
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1.1 Entwicklung der Gesamtwlrttchaft und d** Agraraekton

Jahr

Anteil der Land- und Fentwlrtachaft und Fhchwl an dar BniUowrtwshöpfung Tabelle 1. 1.2.1
BruttuiiwrtKhflphmg a Hentoliiioipmtoan

bwgNm* Lmif. imlFonhirtlnhift. Rudrnl
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Qiulto: Stririk Aurtrf«, VbUuwlrtochriUU» GNuntmdmu

Produkttonswrt und Faktomlnkommen der Landwlrtechan Im ZBltvuntolch (1)
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Tabelle 1. 1.2.2
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